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Beschlussvorlage 

 

 

zur Behandlung im: Ausschuss für Planung, Verkehr und Stadtentwicklung 

  

Vorberatung im: --- 

  

  

 

Betreff: Erweiterung Uhland-Gymnasium 

 - Vergabe der Rohbauarbeiten - 

Bezug: 204/2011, 256 a/2012 

Anlagen:  keine 

 

 

Beschlussantrag:  

 

Die Vergabe der Bauleistungen erfolgt an den günstigsten Bieter: 

 

Rohbauarbeiten Fa. Brodbeck, Metzingen  1.987.658,31 € (inkl. 19% MWSt) 

 

 

Finanzielle Auswirkungen  Jahr: 2012 Folgej.: 

Investitionskosten: 1.987.658,31 € 1.500.000,00 € 487.658,31 € 

bei HHStelle veranschlagt: 2.2310.9400.000-1010 6.702.103,12 € 4.099.330,88 € 

Aufwand / Ertrag jährlich € ab:  

 

 

Ziel:  

 

Erstellung des Erweiterungsbaus für das Uhland-Gymnasium. 

Herstellung eines den räumlichen und funktionalen Erfordernissen entsprechenden Schulgebäudes. 

 

 



-  2  - 

Begründung:  

 

1. Anlass / Problemstellung 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 26.07.2011 mit der Vorlage 204/2011 die Herstel-

lung eines den räumlichen und funktionalen Erfordernissen entsprechenden Schulgebäudes 

beschlossen. Die Arbeiten des Jahres 2012 sollen in Absprache mit der Schule in den Som-

merferien begonnen werden.  

 

2. Sachstand 

Gemäß den Vergaberichtlinien wurden die Rohbauarbeiten EU-weit öffentlich ausgeschrie-

ben. 21 Firmen haben die Angebotsunterlagen abgeholt. Zur Submission sind zehn Angebote 

eingegangen. Die Preise des günstigsten Bieters, Fa. Brodbeck, Metzingen, sind angemes-

sen. Die Leistungsfähigkeit und die Qualifikation der Firma wurden überprüft. Ausschluss-

gründe gem. VOB liegen keine vor. 

 

 

3. Vorschlag der Verwaltung 

Vergabe der Bauleistungen an den günstigsten Bieter: 

Rohbauarbeiten Fa. Brodbeck, Metzingen 1.987.658,31 € (inkl. 19% MWSt) 

 

 

4. Lösungsvarianten 

---- 

5. Finanzielle Auswirkungen 

Die Kosten der Rohbauarbeiten liegen im vorgesehenen Einzelbudget der Kostenberechnung. 

Die Gesamt-Projektkosten sind nach derzeitigem Stand eingehalten.  

 

6. Sonstiges 

--- 

7. Anlagen: keine 


